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Glanzvoller Auftritt: ADAC Heidelberg Historic 
durchstreift die Region mit 180 Oldtimern  

Ältestes Fahrzeug hat vor 100 Jahren bei Le Mans teilgenommen | 
Vielerorts stellen Moderatoren jedes Fahrzeug vor | Fahrer und 
Beifahrer absolvieren 18 Wertungsprüfungen auf 520 Kilometern 

 
Sinsheim/Heidelberg. Vom 13. bis 15. Juli durchstreift die 27. ADAC Heidelberg 

Historic mit ihren 180 Oldtimern die schönsten Landschaften von Kraichgau und 

hinterem Odenwald, nach Süden hin verläuft die Strecke dieses Jahr bis nach 

Bruchsal und Dettenheim. Für Zuschauer gibt es vielerorts Gelegenheit, die 

Fahrzeuge bei Pausen, Durchfahrtkontrollen oder bei der Zieleinfahrt zu bestaunen. 

180 Fahrzeuge im Minutentakt, das sind drei Stunden purer Oldtimer-Genuss, egal 

an welchem Punkt der rund 520 Kilometer langen Strecke man sich positioniert.  

 

Begeisterte Fans sieht man alljährlich mit Klappstuhl und Kühlbox ausgestattet, um 

das rollende Museum gemütlich an sich vorbeiziehen zu lassen. Zu sehen gibt es 

edle Fahrzeuge aus allen Epochen der Automobilgeschichte, zahlreiche aus den 

1930er und 40er Jahren. Als ältestes Fahrzeug, das jemals an der ADAC Heidelberg 

Historic teilgenommen hat, geht der Chenard & Walcker T3 Torpedo, Baujahr 1923, 

an den Start. Er erzielte beim ersten 24 Stunden Rennen von Le Mans im Jahr 1923 

den 11. Platz als Schwesternfahrzeug des Siegers. Der NSU 1200 TT oder die 

formschöne Shelby Cobra 427 S/C aus 1965 sind ebenfalls legendäre Sportwagen im 

Teilnehmerfeld der diesjährigen ADAC Heidelberg Historic. Sehenswert sind auch 

der NSU RO 80 mit damals innovativem Wankelmotor sowie die für Rallyes 

untypische VW T2 Pritsche von 1970 oder der Mini Van aus 1977. 

 

Die Oldtimerrallye des ADAC Nordbaden e.V. gilt als eine der größten in 

Deutschland und wird nach den Regularien des Weltoldtimerverbands FIVA als eine 

der wenigen „International Events“ geführt.  Die Teams durchfahren mit ihren 

automobilen Schätzen an zwei Tagen mehr als 100 Gemeinden in der Region und 

absolvieren dabei 18 Wertungsprüfungen, bei denen es um Gleichmäßigkeit, nicht 

um Schnelligkeit, geht.  
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Drei Tage Oldtimer-Genuss 

Traditionell beginnt die Veranstaltung am Donnerstagabend ab 17 Uhr mit einer 

technischen Abnahme im Hof des TÜV Service Center in Sinsheim. Jedes Fahrzeug 

wird dem Publikum vorgestellt, während die Verkehrssicherheit geprüft wird.  

Der Startschuss zur ersten Etappe fällt am Freitagmorgen um 8 Uhr vor dem 

Technik Museum Sinsheim. Die Route führt am Freitag durch den Kraichgau über 

Münzesheim und Unteröwisheim, mit einer Durchfahrtskontrolle direkt vor dem 

Bruchsaler Schloss (ab 9.20 Uhr). Nachdem die Fahrzeuge schließlich die Lußhard 

durchkreuzt haben, geht es zurück in die Hügellandschaft mit einer 

Durchfahrtskontrolle am Kirchplatz in Mühlhausen (ab 11 Uhr) und anschließender 

Wertungsprüfung in den Weinbergen. Nach der Mittagspause in Wiesloch geht es 

vorbei am Hockenheimer Motodrom über den Königsstuhl in die Altstadt von 

Heidelberg.  

 

Die traditionelle, moderierte Durchfahrtskontrolle auf dem Marktplatz vor dem 

Heidelberger Rathaus (14.30 – 18 Uhr) mit Ausfahrt über die Alte Brücke zieht 

alljährlich Groß und Klein in ihren Bann. Legendär ist auch der Rundkurs, der ab 16 

Uhr in Spechbach absolviert wird. Ab 16.45 Uhr kommen die ersten Oldtimer zurück 

ins Ziel zum Technik Museum Sinsheim.  

Dort startet die zweite Tagesetappe am Samstag bereits um 7.30 Uhr. Nach den 

Durchfahrtskontrollen in Mosbach und am Rathaus in Auerbach (mit Moderator, ab 

9 Uhr) erreicht die Rallye ihren nördlichsten Punkt in Rosenberg. Weiter führt die 

Route über Zweiflingen mit moderierten Kontrollstellen in der Hofgasse sowie am 

Rathausplatz. Die Mittagspause wird im Audi Forum in Neckarsulm verbracht. Hier 

können die Fahrzeuge, die bei der Einfahrt vorgestellt und zur Pause auf dem 

Vorplatz abgestellt werden, von 12.15 Uhr bis 16.30 Uhr in Augenschein genommen 

werden. Ebenfalls eine schöne Gelegenheit, um nah am Geschehen zu sein, ist die 

Wertungsprüfung, die ab 14.15 Uhr von der Alten Kelter in Stockheim durch die 

Weinberge führt. Zurück ins Ziel in Sinsheim kommen die Teams ab 15.30 Uhr.  

 

Wo das Fahrerfeld von Moderatoren vorgestellt wird und alle weiteren 

Informationen zur Strecke und zu den Teilnehmern sind in Kürze unter 

www.heidelberg-historic.de zu finden.  
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Rahmenprogramm: Zuschauerpunkte 
(Mit Moderator bedeutet: die Fahrzeuge werden einzeln vorgestellt. 
Mit Bewirtung bedeutet: es gibt die Möglichkeit, sich Essen und Getränke zu kaufen, häufig durch 
örtliche Vereine oder Feuerwehren organisiert)  

 
Donnerstag, 13. Juli – Technische Abnahme 

• Sinsheim, 17 bis 21.30 Uhr: Technische Abnahme am TÜV SÜD Service-
Center Sinsheim, Neulandstraße 19 - Mit Moderator und Bewirtung 

 
Freitag, 14. Juli – 1. Tagesetappe 

• Sinsheim, ab 8 Uhr: Start der Rallye am Technik Museum Sinsheim. 
Das Museum und das IMAX Kino sind zu den normalen Zeiten geöffnet. 

• Mühlhausen, 11 bis 14.30 Uhr: Durchfahrtskontrolle am Kirchplatz - Mit 
Moderator und Bewirtung 

• Wiesloch, 11.30 bis 15 Uhr: Eine Stunde Rallye-Pause bei Wimmers 
Landwirtschaft mit Möglichkeit die parkenden Fahrzeuge zu besichtigen. 

• Heidelberger Marktplatz, 14.30 bis 18 Uhr: Durchfahrtskontrolle vor dem 
Rathaus - Mit Moderator, Bewirtung durch ansässige Cafés 

• Gutshof Langenzell, 15 bis 18.30 Uhr: Durchfahrtskontrolle – Mit 
Moderator und Bewirtung 

• Spechbach, 16 bis 19.30 Uhr: Legendärer Rundkurs im Ort – Mit Moderator 
und Bewirtung 

• Sinsheim, 16.45 bis 20.15 Uhr: Zieleinfahrt im Technik Museum Sinsheim – 
Mit Moderator und Bewirtung im Museumsrestaurant. Ausstellung eines 
original Nordamerika-Campmobils durch das ADAC Reisebüro ab 13 Uhr 
 

Samstag, 15. Juli – 2. Tagesetappe 

• Sinsheim ab 7.30 Uhr: Start der Rallye am Technik Museum Sinsheim. 
Das Museum und das IMAX Kino sind zu den normalen Zeiten geöffnet. 

• Auerbach, 9 bis 12.30 Uhr: Durchfahrtskontrolle am Rathaus – Mit 
Moderator und Bewirtung 

• Zweiflingen-Friedrichsruhe, Hofgasse, 10.45 bis 14.45 Uhr: Kaffeepause und 
Zeitkontrolle an der Waldschänke des Wald- und Schlosshotels 
Friedrichsruhe – Mit Moderator 

• Zweiflingen, Rathausplatz, 11.15 bis 14.45 Uhr Durchfahrtskontrolle – Mit 
Moderator und Bewirtung 

• Neckarsulm, Audi-Forum; 12.15 bis 16.30 Uhr: Rallye-Pause im Audi-Forum 
– Mit Moderator bei der Einfahrt und Bewirtung. 

• Stockheim, 14.15 bis 17.45 Uhr: Durchfahrtskontrolle vor der Alten Kelter – 
Mit Moderator und Bewirtung 

• Sinsheim, 15.30 bis 19 Uhr: Zieleinfahrt im Technik Museum Sinsheim – Mit 
Moderator und Bewirtung im Museumsrestaurant. Ausstellung eines 
original Nordamerika-Campmobils durch das ADAC Reisebüro ab 12 Uhr 

 

________________________________________________________ 
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An die Redaktionen: 

Hochauflösendes Bildmaterial für Ihre Berichterstattung steht unter heidelberg-

historic.de zum Download bereit. 


